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Augen und sieh her!"
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"Neige, HERR, dein Ohr und höre!
Öffne, HERR, deine Augen und sieh 
her!"                              2. Könige 19,16

Diese Bitte spricht Hiskia im Tem-
pel von Jerusalem aus. Was ist ge-
schehen?

Hiskia ist mit 25 Jahren König 
von Juda geworden. Sein Vater 
Ahas ist gestorben und nun muss 
er regieren. Sein Großvater hieß 
Jotham und war ein gläubiger Kö-
nig und Hiskia hat mit Sicherheit 
vieles von ihm im Bezug auf den 
Glauben gelernt. Sein Vater Ahas 
dagegen wollte von dem Gott sei-
ner Väter nichts wissen, denn er 
verehrte die Baale und Astarte 
und hatte überall Götzenbilder 
aufstellen lassen. Er hatte den 
Tempel geschlossen, die Priester 
und Leviten durften keine Got-
tesdienste mehr abhalten und 
die Feste, die Gott dem Volk Isra-
el vorgeschrieben hatte, wurden 
nicht mehr gefeiert. Stattdessen 
musste das Volk nun fremde Göt-
ter anbeten, die sie nicht kann-
ten. 

Nun, da Hiskia jetzt König ist, 
ändert er diesen Zustand radi-
kal. Er lässt alle Götzenbilder zer-
stören. Er setzt die Priester und 
Leviten wieder ein, der Tempel 
wird wieder geöffnet, sodass die 
Gottesdienste wieder stattfinden 
können. Auch die Feste werden 

wieder so gefeiert wie es sein 
sollte.

Dann befreit er sich von den 
Assyrern, indem er keine Steu-
ern mehr zahlt. Damit waren die 
Assyrer nicht einverstanden und 
durch Kriege und Belagerung 
versuchten sie das zu ändern. 

Als Hiskia nun schon vier Jahre 
regiert, wird Israel von Salmanas-
se, dem Assyrerkönig, im Kampf 
besiegt und das ganze Volk wird 
deportiert. Nachdem mittlerwei-
le zehn Jahre vergangen sind und 
Hiskia 14 Jahre als König herrscht, 
regiert Sanherib in Assyrien, der 
nun König ist. Dieser besiegt nun 
auch einige Städte Judas und Je-
rusalem wird belagert. Ein Kriegs-
gerücht kommt auf und Sanherib 
verlässt Jerusalem. Bevor er mit 
seinem ganzen Heer abzieht, 
droht er dem Volk Juda, dass sie 
zurückzukehren und verspotten 
ihren Glauben in einem Brief. Als 
Hiskia nun diesen Brief in Hän-
den hält, geht er in den Tempel 
und breitet dort seine ganze Not 
vor Gott aus. Im Gebet bringt er 
alles vor ihn und bittet um Hilfe. 
Er weiß, dass nur sein Gott jetzt 
helfen kann und dann spricht er 
folgende Worte: "Neige, HERR, 
dein Ohr und höre! Öffne, HERR, 
deine Augen und sieh her!"

Wenn Gott hört und sieht, 
dann ist alles gut!
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Wenn gott hört, ist alles gut!



Natürlich hätte er auch zu Hau-
se ins Gebet gehen können, doch 
er geht lieber in den Tempel. Viel-
leicht weil er seine Ruhe haben 
möchte und es ihm wichtig ist, 
ungestört im Gebet zu sein, mit 
Sicherheit aber auch, um jetzt 
Gott im Tempel wieder begegnen 
zu können, was ja zur Regierungs-
zeit seines Vaters nicht möglich 
war. 

Ich wünsche mir und uns, dass 
wir von Hiskia lernen, mit allem, 
was uns belastet, uns Not macht, 
zu unserem himmlischen Vater 
zu gehen. Vielleicht ist es auch 
gar nicht mal so schlecht, das 
alltägliche zu verändern und uns 
Plätze zu suchen, an denen wir 
ungestört mit Gott reden können, 
denn er kann helfen. Hiskia je-
denfalls wusste es.

Monika Rosowksi
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Basteln mit tanja

Gemeindebrief

XXX

Am nächsten Tag …

Boah, schaut 
euch mal diesen 

Adler an!

Genial! So müssten 
Menschen auch fliegen 

können!

Können sie doch: mit 
Flugzeugen, Heißluftballons, 

Paragleitschirmen …

Nein, Nele. Ich will 
meine Arme ausbreiten und 
sofort losfliegen können! 

Wie ein Adler! Das 
wär cool!

Dazu fehlen 
dir aber ein paar 

Federn! Na, wenn 
das alles 

ist …!

Sagt mal, 
habt ihr mein 

Huhn gesehen?
Nein.

Hurra! 
Ich werde 
fliegen!

Jaaaa!

Na ja, 
geflogen bist 
du ja schon 

mal.

Auf die 
Nase!

Wartet’s ab!

lernt fliegen

Text: Harry Voß·Illustrationen: Jörg Peter·mit freundlicher Genehmigung von J. Peter und Bibellesebund e. V.
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Am nächsten Tag …

Am selben Tag …

Jaaa!!

Habt ihr 
unseren 

Sonnenschirm 
gesehen?

Nein. Und mein 
Huhn?

Äh … nicht 
direkt …

Hurra! Jetzt 
werde ich fliegen! Nur 

ab in den Wind!

Gock?

Oh …

Egal! Hiermit 
geht es sowieso 

viel besser!

Kinder, 
wo ist unser 
Tischtuch?

Juhuuu!

Hahahaaaa! 
Ich fliege!!!

Und unser 
Tischtuch?

Und unser 
Sonnenschirm?

Habt ihr 
mein Huhn 
gesehen?

Text: Harry Voß·Illustrationen: Jörg Peter·mit freundlicher Genehmigung von J. Peter und Bibellesebund e. V.
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Am nächsten Tag … Mein Sessel?! Ich fliege! 
Ich fliege!

Hahaaa! Ich 
fliege, wohin 

ich will!

Okay, okay, 
ich geb’s auf!

Und mein 
Sessel?

Und mein 
Tischtuch?

Und mein 
Sonnenschirm?

Oh, mein 
Huhn! Nanu, 
so nackt?

Schaut mal. Ich hab 
hier einen Rundflug in einem 

Heißluftballon gewonnen. Ich will 
aber nicht fliegen. Möchte ihn 

von euch jemand haben?

Also gut, ich seh’s 
ein: Menschen haben keine 
Flügel und sind keine Adler. 
Aber solche Flüge lass ich 

mir auch gefallen!

Gock!

Aaaaah!

ENDe
Text: Harry Voß·Illustrationen: Jörg Peter·mit freundlicher Genehmigung von J. Peter und Bibellesebund e. V.

Weitere Comics  vom  findest du in der Zeitschrift 
 oder auf 
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Gottesdienst mit Burkhard Theis

Woher 
komm t mir 

HILFE?

Am 11. Juli 2021 predigte 
Burkhard Theis über den 
Psalm 121 zum Thema "Wo-
her kommt mir Hilfe?"

Leider musste der Got-
tesdienst im Vorfeld ins Ge-
meindehaus verlegt werden, 
da das Wetter nicht mitspiel-
te. Das tat dem Inhalt der 
Predigt allerdings keinen Ab-
bruch.

Burkhard sprach darüber, 
dass es wichtig ist, nicht nur 
die eigene Not wahrzuneh-
men, sondern auch anderen 
eine Hilfe zu sein und Un-
terstützung anzubieten. Wir 
können anderen dabei hel-
fen, ihren Blick auf Jesus zu 
richten. Er allein ist der Ur-
sprung wahrer Hilfe. Außer-
dem erinnerte er uns daran, 
wie oft Gott uns schon in den 
vielen herausfordernden Si-
tuationen unseres Lebens 
geleitet hat, uns Menschen 
an die Seite gestellt hat und 
wir Wunder wahrer Hilfe er-
leben durften. 

Im Vorfeld der Predigt 
wurden außerdem die neu-
en Grundschulkinder ge-
segnet und beschenkt. Wir 
wünschen ihnen von Herzen 
einen guten Schulstart. 
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im AUGUST in steinbach
Reinigungsdienst für den 
Monat August

Elfi Pulverich, Roswitha Philippus, 
Rebecca Pulverich, Anna Georg, 
Jana Klappert

Reiner Bedenbender, Friedhelm 
Pulverich, Steffen Bedenbender, 
Jochen Schmidt

So 1 10:30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst Jochen Schneider/ 
Thomas Kring

Mo 2
Di 3
Mi 4
Do 5 20:00 Uhr Gebetsstunde Thomas Kring 
Fr 6
Sa 7 Reinigungsdienst

So 8 10:30 Uhr Gottesdienst Erhard Michel/Hans- 
Georg Kring

Mo 9
Di 10
Mi 11
Do 12 20:00 Uhr Gebetsstunde Jochen Paul 
Fr 13
Sa 14 Reinigungsdienst

So 15 10:30 Uhr Gottesdienst (Wortbetr.) Jan Meyer/Georg Klappert
Mo 16
Di 17
Mi 18
Do 19 20:00 Uhr Gebetsstunde Martin Debus
Fr 20
Sa 21 Reinigungsdienst

So 22 10:30 Uhr Gottesdienst Jochen Paul/Ben Herbert
Mo 23
Di 24
Mi 25
Do 26 20:00 Uhr Gebetsstunde Martin Borchert
Fr 27
Sa 28
So 29 14:00 Uhr Einführungsgottesdienst 

von Jochen Paul
Burkhard Theis

Mo 30
Di 31
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im SEPTEMBER in steinbach
Reinigungsdienst für den 
Monat September 

Wilma Meth, Mechthild Kring, 
Monika Rosowski, Maria Herbert

Andreas Franz, Peter Franz, Thor-
sten Schneider, Harald Meth

Mi 1
Do 2 20:00 Uhr Gebetsstunde Martin Otto
Fr 3 19:30 Uhr Jugendstunde

Sa 4 Reinigungsdienst

So 5 10:30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
(Wortbetrachtung)

Manuel Georg/Harald 
Meth/Jochen Schmidt

Mo 6 20:00 Uhr Gemischter Chor

Di 7
Mi 8 09:30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Do 9 20:00 Uhr Gebetsstunde Jochen Paul 
Fr 10 19:30 Uhr Jugendstunde

Sa 11 Reinigungsdienst

So 12 10:30 Uhr Gottesdienst Wolfgang Buck/Andi Franz
Mo 13 20:00 Uhr Gemischter Chor

Di 14
Mi 15
Do 16 20:00 Uhr Gebetsstunde Thorsten Schneider
Fr 17 19:30 Uhr Jugendstunde

Sa 18 Reinigungsdienst

So 19 10:30 Uhr Gottesdienst
(Wortbetrachtung)

Thomas Kring/Jan Meyer

Mo 20 20:00 Uhr Gemischter Chor

Di 21
Mi 22 09:30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Do 23 19:30 Uhr Gemeindeversammlung
Fr 24 19:30 Uhr Jugendstunde

Sa 25 Reinigungsdienst

So 26 10:30 Uhr Gottesdienst Jochen Paul/Georg Klappert
Mo 27 20:00 Uhr Gemischter Chor

Di 28
Mi 29 19:30 Uhr Jugendstunde

Do 30 20:00 Uhr Gebetsstunde

August/September 2021
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Alle Predigten unter:
www.feg-steinbach.de

TerminE vormerken:

TextE DEr Wortberachtung 
(zur Vorbereitung)

15. August 2021: Kolosser 1,1-23

05. September 2021: 1. Timotheus 6,3-12

19. September 2021: 2. Timotheus 2


